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Seite 4 NEBELSPAL TER Nr. 39

£>ie 3>nitiatit> e

<3 db tr> e n b e n e r
ift nidit juftanbc gefemmen.

SBeld)e<' Siejenige betreffenb

flicform ber 53unbeé= unb

35unbeêbabniMrwalrung.

Scbroenbenec ift nicht ent=

rautigt. SBie roir hören, holt

er bereitê ut einem neuen

Streiche auê. Sîocb fcbroebt

unburd)bringlicbeê Sunfcl
über biefer neuen Sache. Sie
23ürger aber mögen fid) be=

ruhigen. Grê roirb fchon ber

Sag fommen, an bem fie er=

fahren roerben, roaê beabft'dv

tigt ift. Uebrigenê fpricht man

baoon, bie Ll,803 gültigen

Stimmen, bte für bte eben

begrabene Smtiatioe jufam=

mengefommen finb, burd) eine

gefcbicfte 2lftion auf bie neue

"snitiatiöe ju übertragen. Crë

ift ûbrigenê baraufhinjuroeifen,

raß roir auch bamalê, alê eê

noch feine Snitiatiocn Scbroen=

bener gab, fchlecht unb recht

in unferm 23aterlanb gelebt

haben. SBir roerben alfo auch

jefct ganj gut einige SBocben

ohne eine folebe auêjufommen

oermögen. pa

*
£>te tterfannte ^ugenb

2tm belagerten ^)oftfchalter

intereffferte fid) ein gefdjmtnf teë

Sämcben (SQîobell Demi-
Mondaine) für bie tyvo Su-
nentute Warfen. Ser Seamte,

offenbar ein rühriger greunb

ber Stiftung, ermunterte bie

Schöne jum Äauf :

Stüh roohr, ganj netti

Sötarfe! ©roüß cbaufft mer

baê gräulein eê par ab ; Sie
tüenb eê guetê SBerf bermit,

benn ber Grrtrag ifcbt für b'Su=

genb unb me hätt eigetlid)

¦b'^fheht

Ud) nei, i banf fd)ön",

unterbrach ihn bte Same,

roüffeb Sie, mir finb afange

beller, u. überlöbnb ê' Ghtnber

bagfehiberbe Summe!" «UjiUs

*
58 ü r 0 f r a t i f d) c

3B c t ê b c i t

35eim2Crgt: Stirn, §err
Bûrofratiuê, leiben Sic
immer noch an Schlaf;
loftgfett?"

£crrBûro?ratiuê:ld),
£crr Softor,im Büro nicht,

fonft leiber nod) immer."

SiMUn ©uggeiirjcim

Sa& Sein gerpaar
@in SBttnber, ßeute, ftaunt eê an! 3roei ©rittet fleiner alê ber SOcann

©aê fann nur einer grau gelingen : unb fann bod) bô'ber fingen.

Siebet bebelfpalter
SJtein greunb gab nie oiel

auf 2(cußerlid)feitcn. Säg lieh

hatte id) meine liebe Stet mit
ihm. SBenn feine fingen, guten

2tugen nicht für ihn gefprochen

hätten unb eine geroiffe Unbe=

hotfenbett, bie oft bie grauen

reijt, roäre er roohl für baê

prartffebe ßeben außerhalb ber

©cfcbâftêtcit erlebigt geroefen.

Sie lc|tc SBoche fuhr ich

mit ihm nad) ©enf. SicStabt
fchien ihm ju gefallen unb ein

ßbrgefj regte fid) in ihm, aud)

fétnerfeitê ber Stabt, b. h. bet

SBciblidifcit ju imponieren.

Sch roerbc mir bie Jpaare

febneiben laffen", fagte er an

einer SBcgbiegung.

Sd) ftanb fprachloê. Sann

ging td) mit ihm. Schüchtern

faß »r neben mit unb alê ber

roeifi SJtantel feine nrid)cn

SöeUen um ihn fchlug, würbe

er merfltch fleiner.

SBie barf td) fdmeiben?"

fragte ber ©ehilfe in tabellofem

gramöftfd).
Sa fing eê an su benfen

in feinem .Kopf. Sd) fah im

Spiegel, roie ftd) galten über

feine '.'lugen legten. Stach Ictp

gerem Sdiroeigcn piaßte er

plö|lid) berauê: Seulement

au derrière.
Äöpfe brebten ftcb. iîcifeê

Kichern (Heg auê "Polfrer;

ftühlen.

Ser ©ehilfe aber roar SSer=

ftânbniê. Grr bebiente feinen

Äunben roortloê au derrière",

ohne baß mein greunb

gejroungen roar fid) oom Stuhle

51t erbeben. sh»b

*
«£) ö f 1 1 cp

t5r: Sd) habe mit ben

SSart roachfen laffen; fteht

mir baê fo gut?"
Sie: Statürlicb, man

fieht boch roeniger oon Sei=

nem ©eficht!"

$>it ©eifteSfranfe
SBie, ©fchroenbtnerê ,2tel=

tefter hat öftcrrcicbifcbe Steten

gefälfcht? So ein ?ump Sft
er inê 3ud)tbauê gefd)icft

roorben

Snê 3ud)thauê? Stein:

Snê Srrcnhauê! Ser 'tflte

hat ihn roegen SSerfchroenbung

entmünbtgen (äffen

Leite ^

Die Initiative
S ch w e n d e n e r

ist nickt zustande gekommen.

Welche? Diejenige betreffend

Reform der Bundes- und

B»»dcSbab»vcnvaltil»g.
Schwendenei' ist nicht

entmutigt. Wie wir boren, holt

er bereits zu einem »ctie»

Streiche aus. Noch schwebt

undurckdringlickes Dunkel

über dieser neuen Sache. Die

Bürger aber mögen sich bc-

rukigen. Es wird schon dcr

Tag kommcn, au dem sie

ersabren werden, was beabsich-

tigt ist. Uebrigens sprickt mau

davon, dic II,Mi gültigen

Stimmen, die für die eben

begrabcnc Initiative
zusammengekommen sind, durch cinc

geschickte Aktion auf die neue

Initiative zu übertragen. Es

ist übrigcns daraufbinzuweisen,

daß wir auck damals, als es

noch kcinc Iniliativcn Sckwen-

dener gab, schleckt und recht

in unserm Vaterland gelebt

baben. Wir werden also auck

jetzt ganz gut einige Wochen

obnc ciuc solckc auszukommen

vermögen. pa
ch

Die verkannte Jugend
Am belagerten Postsckalter

interessierte sich ein geschminktes

Dämchen (Modell Demi-
lVlonclàe) für die Pro Iu-
ventute Marken. Dcr Beamte,

offenbar ein rübrigcr Freund

der Stiftung, ermunterte die

Scköne zum Kauf:

Nüd wobr, ganz netli

Marke! Gwüß chaufft mer

das Fräulein es par ab ; Sie
tüend es guets Wcrk dermit,

dcnn der Ertrag ischt für d'Ju-
gend und mc kätt eigctlich

d'Pflicht

Ach nci, i dank schön",

unterbrach ihn die Damc,

wüfscd Sic, mir sind äfangc

Keller, u. überlöknd s' Ebindcr

ka gsckider de Dumme!" »uzius

ch

Bürokratische
Weisheit

Bcim Arzt: Nuu, Herr
Bürokratius, lcidcn Sic
immcr noch an
Schlaflosigkeit?"

Herr Bürokratius: Ach,
Hcrr Doktor,im Büro nicht,
sonst leidcr noch immer."

Willr, Guggenheim

Das Sängcrpaar
Ein Wunder, Leute, staunt es an! Zwei Drittel kleiner als der Man»
Das kann nur einer Frau gelingen : und kann doch höher singen.

Lieber Nebeispalter
Mein Freund gab nic vicl

auf Aeußcrlichkciteu. Täglich

kattc ich mcinc liebc Not mit
ikm. Wcnn scinc klugcn, g»tc»

Ailgc» liicbt Nie ib» gcsprockc»

kärrcn und cine gewisse Uiibc-

kolfmbcü, dic oft dic Franc»

reizt, wäre cr wokl für das

prattischc Lcbc» außcrkalb der

Geschäftszeit erledigt gcwcsen.

Die letzte Wocke fukr ick

mit ibm nack Genf. DicStadr
schicn ikm zil gefallen »iid ciii

Eblgci; rcgrc sick in ikni, atick

sciiicrscits dcr Stadt, d. k. dcr

Wciblickkcir u> impo»ieren.

Ich werde mir dic àarc
sck»cidcn lasscii", sagtc cr an

cincr Wegbicgung.

Ich stand sprachlos. Da»»

giiig ici, mit ibm. Schüchtcr»

saß »r ncben ni» lind als der

w«ßi M.mtel seine weichen

Wellen um ikn schlug, wurdc

cr mcrklick klciiicr.

Wie darf ich schneiden?"

fragte dcr Gckilfc in tadellosem

Französisch.

Da fing es an zu dmkc»

in seinem Kopf. Ich sab im

Spiegel, wie sich Falte» übcr

sci»c Aiigc» lcgtc». Nack law

gcicni Tt^WMlpIäyrc cr

plötzlich hcraus: .^kvàmsrit

Köpfe drebten sich. Leises

Kickcrn sticg aris Polsterstühlen.

Der Gckilfc abcr war Vcr-

ständnis. Er bediente seine»

Kunden wortlos au cleiii-
ère", obne daß mciu Frciiiid

gezwungen war sich vom Stukle

m crbcbcli. R°»

Höflich
Er: Ich kabe mir dc»

Bart wachsen lassen; steht

mir das so gut?"
Sie: Natürlich, man

sieht doch weniger von Deinem

Gesicht!"

ch

Der Geisteskranke
Wie, Gschwendrncrs

Attester hat österreichische Note»

gefälscht? So ein Lump Ist
cr ins Zuchthaus geschickt

worden

Ins Zuchthaus? Ncin:

Ins Irrenhaus! Der Altc

hat ihn wegen Verschwcndung

cntmündigcu lasscn Uj-Rj
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